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Die Gemeinde Pöhl hat die Instandsetzung der Sau-
stallstraße im Ortsteil Christgrün auf den Weg ge-
bracht. Auf einer Länge von rund 750 Metern wurden 
die innerörtliche Straße sowie der anschließende au-
ßerörtliche Abschnitt in Richtung Frohsinn umfassend 
instandgesetzt.

Für die Ausführung der Bauarbeiten hatten insgesamt 
drei Firmen ein Angebot abgegeben. Den Auftrag er-
hielt das Unternehmen Kutter HTS GmbH aus Rositz. 
Mit der Planung und Betreuung der Maßnahme beauf-
tragte man das Ingenieurbüro Bräunel aus Plauen.

Die Sanierung war aufgrund des Zustandes der Stra-
ße erforderlich geworden. Der bisherige Straßenbe-
lag wies auf dem betreffenden Abschnitt deutliche 
Schäden auf. Neben Verformungen und zahlreichen 
Flickstellen führten Umwelteinflüsse und eine nicht 
mehr ausreichende Tragfähigkeit des Oberbaus zu 
Einschränkungen im Straßenverkehr. Damit war auch 
die Verkehrssicherheit nicht mehr im erforderlichen 
Umfang gewährleistet.

Die Bauarbeiten wurden im Zeitraum vom 10. bis 
zum 28. August 2026 realisiert. Im Rahmen der Maß-
nahme wurden sowohl die Asphalttragschicht als 
auch die -deckschicht erneuert. Zudem erfolgte eine 
umfassende Instandsetzung des Banketts. Weiter-
hin wurden die vorhandenen Wasserquerungen und 
Entwässerungseinrichtungen erneuert beziehungs-

Saustallstraße in Christgrün 
wird umfassend instandgesetzt – 

Gemeinde Pöhl investiert
 in die Verbesserung der Verkehrssicherheit 

und Straßeninfrastruktur

weise wiederhergestellt, um eine ordnungsgemäße 
Ableitung des Oberflächenwassers zu gewährleisten. 
Mit der abschließenden Herstellung der Straßenmar-
kierungen konnte die Maßnahme abschließend fertig-
gestellt werden.

Die bestehende Straßenbreite wurde im Rahmen der 
Instandsetzungsarbeiten beibehalten. Auf dem rund 
750 Meter langen Abschnitt der Ortsverbindungs-
straße beträgt die Fahrbahnbreite auch weiterhin 
zwischen 3,75 und 4,00 Metern. Eine Ertüchtigung 
beziehungsweise Herstellung von Gehwegen war im 
Rahmen dieser Maßnahme nicht vorgesehen.

Die voraussichtlichen Gesamt-
kosten der Maßnahme belaufen 
sich auf rund 270.000 Euro. Zur 
Finanzierung erhielt die Ge-
meinde Pöhl eine Förderung in 
Höhe von 157.000 Euro aus ei-
ner Bedarfszuweisung im Rah-
men des Kommunalbudgets für 
kommunale Straßenbaumaß-
nahmen.

Mit der grundhaften Instand-
setzung der Saustallstraße und 
der damit verbundenen Verbes-
serung der Entwässerung konn-
te die Gemeinde Pöhl einen 
wichtigen Beitrag zur langfris-
tigen Sicherung der Straßenin-
frastruktur sowie zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit in 
Christgrün leisten.
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Informationen des Bürgermeisters

Information zur Entsorgung von 
Garten- und Hausabfällen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Hinblick auf die bevorstehende Herbstsaison 
möchten wir Sie erneut darauf hinweisen, dass die 
unsachgemäße Entsorgung von Garten- und Hausab-
fällen, beispielsweise im Wald oder auf benachbarten 
Grundstücken, nicht zulässig ist. Auch das Verbrennen 
solcher Abfälle ist verboten. Verstöße können als Ord-
nungswidrigkeit geahndet werden.

Zerkleinerter Ast- und Strauchschnitt sowie weitere 
geeignete Gartenabfälle können über die Biotonne 
entsorgt werden. Hausabfälle sind entsprechend den 
dafür vorgesehenen Abfalltonnen zuzuführen.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Grüngut ge-
gen Gebühr bei den kommunalen Wertstoffhöfen in 
Falkenstein, Oelsnitz, Plauen oder Schneidenbach ab-
zugeben.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um eine ord-
nungsgemäße Entsorgung und einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Garten- und Hausabfällen.
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Digitaler Fahrzeugschein startet bundesweit – auch im 
Vogtlandkreis  
Der digitale Fahrzeugschein ist da: Mit der neuen bundesweiten App-Lösung können 
Fahrzeughalterinnen und -halter ihre Zulassungsbescheinigung künftig bequem auf dem 
Smartphone hinterlegen. Auch Bürgerinnen und Bürger im Vogtlandkreis profitieren von 
dieser modernen, sicheren und einfach zu handhabenden Möglichkeit. Das 
Straßenverkehrsamt des Vogtlandkreises stellt unter 
www.vogtlandkreis.de/Kraftfahrzeugzulassung weitere Informationen zur Verfügung.  

Was ist der digitale Fahrzeugschein? 

Der digitale Fahrzeugschein ist die elektronische Version der Zulassungsbescheinigung Teil 
I. Entwickelt wurde die Lösung im Auftrag des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 
(BMDV) durch das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) und die Bundesdruckerei. Die Pilotphase ist 
im Frühjahr 2025 gestartet. In der App können Fahrzeugdaten digital angezeigt und 
kontrolliert werden – ganz ohne Papierdokument. In der jetzigen Phase soll das 
Papierdokument allerdings noch mitgeführt werden.  

Welche Vorteile bietet die neue Lösung? 

• Der Fahrzeugschein ist jederzeit digital verfügbar und sicher auf dem Smartphone 
hinterlegt. 

• Mehrere Fahrzeuge können in einer App verwaltet werden – ideal für Familien oder 
Fahrzeugpools. 

• Der Nachweis lässt sich für berechtigte Personen, etwa bei Carsharing, freigeben. 
• Die Lösung ist fälschungssicher und erfüllt hohe Datenschutzstandards. 
• Perspektivisch könnte die Mitführung des Papierfahrzeugscheins entfallen. 

 

Informationen des Landratsamtes

Medieninformation
Stabsstelle Kommunikation, Marketing, Kultur – Büro Landrat

Bundesweiter Warntag 2026 im Vogt-
landkreis

Alle 318 Sirenenanlagen erfolgreich aus-
gelöst

Die Beprobung der Warnmittel am heutigen Bundeswei-
ten Warntag ist im Vogtlandkreis erfolgreich verlaufen. 
Diese erste Bilanz zieht die Stabsstelle Krisenmanage-
ment und Bevölkerungsschutz und hat dabei besonders 
die 318 Sirenen im Landkreis im Blick.

Pünktlich um 11:00 Uhr lösten diese mit dem an- und 
abschwellenden Warnton aus. Dies diente unter ande-
rem der Prüfung der regionalen Auslösefähigkeit der 
Sirenen. Entwarnung gab es dann um 11:45 Uhr. „Es gab 
bisher keine Rückmeldungen aus den Kommunen im 
Vogtlandkreis, dass Sirenen ihren Dienst versagten. Inso-
fern kann aus Sicht des Landkreises aktuell ein positives 
Fazit für den diesjährigen Warntag gezogen werden“, so 
Peter Gebhardt von der Stabsstelle Krisenmanagement 
und Bevölkerungsschutz.

Bürgerinnen und Bürger, die Auffälligkeiten bemerkt 
haben – etwa nicht ausgelöste Sirenen – können diese 
Rückmeldungen an die Katastrophenschutzbehörde des 
Vogtlandkreises an katastrophenschutz@vogtlandkreis.
de richten.

Um die Ausgangssituation für die Bevölkerung im Vogt-
landkreis weiter zu verbessern, kommen in nächster Zeit 
weitere Sirenenanlagen hinzu. Der Ausschuss für Bau, 
Umwelt und Vergabe ermöglicht mit seinem Beschluss 
aus der vergangenen Sitzung die Neuerrichtung und die 
Umrüstung von insgesamt 25 Anlagen. Damit wird das 
Sirenenkonzept 2035 weiter fortgeschrieben. Die Um-
setzung der einzelnen Maßnahmen soll voraussichtlich 
im vierten Quartal 2026 beginnen und sich bis in das 
zweite Quartal 2027 erstrecken. Eine Auflistung der 
Standorte ist im Anhang zu finden.

Zugleich ruft auch das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe zur Beteiligung an einer 
Umfrage zum Warntag auf. Diese ist unter www.warn-
tag-umfrage.de zu finden. An dieser können Bürgerin-
nen und Bürger teilnehmen. Neben den Sirenen wurden 
die Bürgerinnen und Bürger pünktlich 11 Uhr auch über 
die WarnApp NINA oder per SMS über Cell-Broadcast auf 
den Warntag hingewiesen. Die Auslösung dieser Warn-
mittel erfolgte auch in diesem Jahr durch den Bund.

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung Pöhl 

Montag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr  
Dienstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
                und 13.00 Uhr – 17.30 Uhr  
Mittwoch       geschlossen  
Donnerstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr   

 und 13.00 Uhr  – 17.00 Uhr  
Freitag           geschlossen 
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates vom 
17.09.2026

Beschluss über die Vergabe der 
Bauleistungen „Behindertengerechter 
Umbau Haltestelle Ruppertsgrün – 
Bahnhofstraße BHS 6951“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen „Behindertengerechter 
Umbau Haltestelle Ruppertsgrün – Bahnhofstraße BHS 
6951“ gemäß dem Vergabevorschlag des Ingenieur-
büros Granetzny, Plauen, an die Firma LIEBERTH - BAU 
GbR, zum Angebotspreis von 99.861,71 EUR (brutto).

Beschluss zur Vergabe von Straßennamen 
im Ortsgebiet der Gemeinde Pöhl und 
Neubeschilderung der Straßen im 
Gemeindegebiet

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt fol-
gende Straßennamensänderungen:

Neu:	 Alt:
- Herlasgrün- Christgrüner Str	 - Herlasgrün- Christgrüner
- Rodlera	 - Helmsgrün- Rodlera
- Jocketa- Ruppertsgrüner Str	 - Jocketa- Ruppertsgrüner
- Neudörfel	 - Jocketa- Neudörfel
- Barthmühle	 - Jocketa- Barthmühle
- Trieb	 - Jocketa- Trieb
- Ruppertsgrün- Altjocketaer Str	 - Ruppertsgrün- Altjocketaer
- Liebau	 - Ruppertsgrün- Liebau
- Christgrün	 - Ruppertsgrün- Christgrün

Beschlüsse aus der öffentlichen 
Sitzung des Verwaltungsausschusses 
des Gemeinderates der Gemeinde 
Pöhl vom 17.09.2026

Beschluss über die Zustimmung zum Bauan-
trag An- und Umbau zum Zweifamilienhaus

Der technische Ausschuss des Gemeinderates der 
Gemeinde Pöhl stimmt dem Bauantrag über den An- 
und Umbau zum Zweifamilienhaus auf dem Grund-
stück Am Teich 3, 08543 Pöhl, Helmsgrün, Gemarkung 
Helmsgrün, Flurstück 9/4, zu. Die Stellungnahme der 
Gemeinde Pöhl zum Bauantrag wird an das Landrats-
amt Vogtlandkreis mit den erforderlichen Unterlagen 
weitergeleitet.

Informationen des IHK

Sprechtage

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern 
und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnach-
folge und Begleitung im Nachfolgeprozess

Freitag, 16.10.2026, 
09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich

Information und Anmeldung:
Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbstän-
digkeit (Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewer-
berechtlichen Bestimmungen und Erlaubnissen, 
Brancheninformationen, individuelles Informations-
material, Konzeptprüfung

täglich, 08:00- 15:00 Uhr, 
telefonisch und persönlich mit Terminvereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Weiterbildung mit Zukunft –Fachwirte und 
Meister-Lehrgänge in Plauen

Geprüfte/r Industriemeister/in Metall: 
27.10.2026 – 09.11.2028

Geprüfte/r Wirtschaftsfachwirt/in: 
02.11.2026 – 01.11.2028

Geprüfte/r Bilanzbuchhalter/in – 
Bachelor Professional in Bilanzbuchhaltung:
04.11.2026 – 04.10.2028

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich weiterzubilden und 
Ihre Kompetenzen gezielt auszubauen. Gern beraten 
wir Sie zu unseren Angeboten. Kontakt: Sara Hinz,  
Tel.: 03741 214-3411

IHK Chemnitz
Regionalkammer PlauenFriedensstraße 32
08523 Plauen
Telefon: +49 3741 214-3301
Internet: ihk.de/chemnitz

IHK Chemnitz 
Regionalkammer Plauen 
Friedensstraße 32 
08523 Plauen 
Telefon: +49 3741 214-3301 
Internet: ihk.de/chemnitz 
E-Mail: yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de 

 

Erfahren Sie mehr zu: 
Datenschutzrechtliche Informationspflichten | Newsletter | Ihre Meinung ist uns wichtig! 
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Grundschule

Mit Gummistiefeln, Kartoffeln und 
ganz viel Spaß – ein Ausflug in das 
Leben vor 200 Jahren

Die Klassen 2 und 3 der Grundschule 
Jocketa auf Exkursion im Freilichtmuseum 
Eubabrunn

Regen? Na und! Davon ließen sich die Schülerinnen 
und Schüler der zweiten und dritten Klasse der Grund-
schule Jocketa ihre Exkursion ins Freilichtmuseum Eu-
babrunn nicht verderben. Beim Kartoffelprojekt durf-
ten sie einen ganz besonderen Blick in das Leben der 
Menschen vor rund 200 Jahren werfen – und dabei 
selbst erfahren, wie viel Arbeit hinter einer einfachen 
Mahlzeit steckt.

Herzlich empfangen wurden wir von Romy Bauch und 
ihrem Team, die trotz des zunächst eher ungemüt-
lichen Wetters für eine tolle Stimmung sorgten. Und 
lange musste niemand warten: Schon bald durften die 
Kinder selbst Hand anlegen.

Denn bevor die Kartoffeln überhaupt im Suppentopf 
landen konnten, gab es einiges zu tun. Das Gemü-
se musste geschält und geschnippelt werden. Auch 
den Teig für die Quarkkeulchen bereiteten die Kinder 
selbst zu.

Während die Kartoffelsuppe über dem offenen Feuer 
in einem großen Kessel langsam vor sich hin köchelte, 
ging es für die Kinder hinaus aufs Kartoffelfeld.

Auf dem Anhänger, gezogen von einem Traktor, fuhren 
sie gemeinsam zur Kartoffelernte. Die holprige Fahrt 
sorgte für lautes Lachen und euphorisches Quietschen. 
Auf dem Feld wurde fleißig gesammelt und die geern-
teten Kartoffeln wurden in Körben zusammengetra-
gen. Was heute im Supermarkt selbstverständlich und 
schnell erledigt ist, wurde für die Kinder plötzlich zu 
echter Arbeit: ernten, tragen, sortieren, waschen, vor-
bereiten – Schritt für Schritt.

 

Die andere Gruppe erkundete derweil das Gelände und 
lernte die Tiere kennen. Es wurde geschaut, gestaunt, 
gefüttert und – wenn möglich – auch ausgiebig ge-
streichelt. Anschließend wurde gewechselt, sodass alle 
Schülerinnen und Schüler sowohl bei der Kartoffelern-
te als auch bei den Tieren dabei sein konnten.

Gerade dieser ganz praktische Einblick macht den Be-
such im Freilichtmuseum Eubabrunn so besonders. 
Geschichte wird hier nicht nur erzählt, sondern erleb-
bar gemacht. Die Kinder konnten selbst ausprobieren, 
wie die Menschen früher gearbeitet haben und wie 
viel Mühe und Zeit notwendig waren, bevor schließlich 
eine warme Mahlzeit auf dem Tisch stand.

Und dann war es endlich so weit: Die selbst zuberei-
tete Kartoffelsuppe wurde gemeinsam gegessen. Als 
Nachtisch gab es die von den Kindern selbstgemachten 
Quarkkeulchen. Nach der vielen Arbeit schmeckte das 
Essen natürlich besonders gut.

Und als hätte der Tag seinen perfekten Abschluss selbst 
bestellt, kam am Ende sogar noch die Sonne heraus. 
Nach dem regnerischen Start strahlte nun nicht nur der 
Himmel, sondern auch die Gesichter der Kinder.

Ein herzliches Dankeschön geht an Romy Bauch und 
ihr Team vom Freilichtmuseum Eubabrunn für diesen 
ganz besonderen und liebevoll gestalteten Projekttag. 
Mit viel Engagement und auf eine wunderbare, kind-
gerechte Art und Weise wurde den Schülerinnen und 
Schülern gezeigt, wie das Leben früher aussah und wie 
viel harte Arbeit hinter den Dingen des täglichen Le-
bens steckte.

Ein rundum gelungener Kartoffeltag – mit viel Arbeit, 
jeder Menge Spaß, einer leckeren Mahlzeit und am 
Ende sogar Sonnenschein!   
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Vereine

„eins Pöhl Trail“
Am Samstag, den 26. September ist es soweit. Der 
fünfte „eins Pöhl-Trail“ startet. Es werden 500 Trail-
running-Begeisterte erwartet.
Der Startschuss fällt am Wassersportzentrum Talsper-
re Pöhl, 09:45 Uhr mit den Nordic Walkern. Danach 
geht es mit den Kinderläufen und einem Paralympics 
Special Run weiter. Zum Schluss begeben sich die Er-
wachsenen auf einen Rundkurs. Über eine Vielzahl 
von Zuschauern würden wir uns natürlich freuen und 
uns auch wünschen, dass sie die Teilnehmer anfeuern, 
ob groß oder klein. Dabei wird natürlich für das leib-
liche Wohl gesorgt. Wir freuen uns auf euch!

„eins Pöhl Trail“

„eins Pöhl Trail“

–

 

1. Mannschaft Fußball

„eins Pöhl Trail“

„eins Pöhl Trail“

–

 
Der Start in der Liga hätte nicht besser sein können.
Die ersten beiden Spiele wurden zu null gewonnen 
und die schönsten Siege sind Derbysiege! Zum Sai-
sonstart begrüßten wir endlich mal wieder die Zobe-
ser und konnten uns mit 1:0 durchsetzen.

Eine Woche später gings positiv weiter und der ers-
te Auswärtssieg stand fest. Die Spielgemeinschaft  
Coschütz / Netzschkau wurde mit 0:3 bezwungen. 

„eins Pöhl Trail“

„eins Pöhl Trail“

–

Nachwuchskicker
Danke an Anett Jäger und ihr Steuerbüro aus Mösch-
witz, die unsere Kicker mit 20 neuen Fußbällen ausge-
stattet hat. Damit stehen einem aktiven Trainingsbe-
trieb und erfolgreichen Leistungen in der Liga nichts 
mehr im Wege.

„eins Pöhl Trail“

„eins Pöhl Trail“

–

Die E-Jugend ist erfolgreich gestartet und sicherte 
sich Ihren ersten Turniersieg bei Stahlbau Plauen. Alle 
vier Spiele wurden gewonnen und damit stand der 
verdiente Sieg am Ende zu Buche.

„eins Pöhl Trail“

„eins Pöhl Trail“

–
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###PRESSEMITTEILUNG###

PÖHL TRAIL 2026 bereits zu 
80 Prozent ausgebucht –
jetzt einen der letzten Startplätze 
sichern

Pöhl, 2. September 2026 – Der Endspurt bei der An-
meldung zum 5. eins PÖHL TRAIL läuft: 

Wenige Wochen vor dem Start sind bereits 80 Prozent 
der verfügbaren Plätze vergeben. Rund 400 Läuferin-
nen und Läufer haben sich ihren Startplatz gesichert. 
Wer am Samstag, dem 26. September 2026, dabei sein 
möchte, sollte mit der Anmeldung nicht mehr lange 
warten.
Insgesamt stehen für die Laufveranstaltung rund um 
die Talsperre Pöhl lediglich 500 reguläre Startplätze 
zur Verfügung. Zur Auswahl stehen drei abwechslungs-
reiche Strecken über 5, 12 und 22 Kilometer. Sie füh-
ren durch die reizvolle Landschaft der Vogtländischen 
Schweiz sowie über naturnahe und teilweise technisch 
anspruchsvolle Wege im Elster- und Triebtal.
Ein besonderer Höhepunkt der Kurz- und Langstrecke 
ist in diesem Jahr wieder die Überquerung der Elster-
talbrücke. Damit erwartet die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nicht nur eine sportliche Herausforderung, 
sondern auch ein außergewöhnliches Lauferlebnis vor 
einer beeindruckenden Kulisse.

„Dass bereits 80 Prozent der Startplätze vergeben sind, 
zeigt uns, wie gut sich der PÖHL TRAIL in der regiona-
len und überregionalen Laufszene etabliert hat. Jetzt 
beginnt der Schlussspurt bei der Anmeldung. Wer noch 
mitlaufen möchte, sollte sich seinen Platz möglichst 
schnell sichern“, erklärt Christoph Büttner, 1. Vorsit-
zender der TSG Ruppertsgrün e. V..

Bei den kostenfreien Kinderläufen über 600 und 1.400 
Meter ist das Teilnehmerlimit bereits erreicht. Weitere 
Anmeldungen für diese beiden Wettbewerbe sind da-
her nicht mehr möglich. Der große Zuspruch bestätigt 
das Ziel des Veranstalters, Kinder frühzeitig und ohne 
finanzielle Hürden für Bewegung und den Laufsport zu 
begeistern.

Neben den Hauptläufen werden erneut kostenfreie 
Kinderläufe über 600 und 1.400 Meter angeboten. 
Auch der inklusive Special Run für Menschen mit Han-
dicap gehört wieder zum Veranstaltungsprogramm. 
Damit richtet sich der PÖHL TRAIL nicht nur an erfahre-
ne Trailrunner, sondern ebenso an Laufeinsteiger, Fami-
lien, Kinder und Walker.

Start und Ziel befinden sich am Wassersportzentrum 
an der Talsperre Pöhl. Die reguläre Online-Anmeldung 
ist grundsätzlich bis zum 25. September 2026 geöff-
net – allerdings nur, solange noch Startplätze verfügbar 
sind. Aufgrund des aktuellen Anmeldestands ist damit 
zu rechnen, dass das Teilnehmerlimit bereits vorher er-
reicht wird.

TTSSGG  RRuuppppeerrttssggrrüünn  11995533  ee..VV..   
Bahnhofstrasse 25a 
08543 Pöhl / OT Ruppertsgrün 
www.tsg1953.de +++ info@tsg1953.de 
 

Sparkasse Vogtland IBAN: DE87 8705 8000 3320 0003 72 – BIC: WELADED1PLX                                                                                                                                    
Steuer – Nummer: 3223/142/00067 
Vorstand: Christoph Büttner, Andreas Heumann, Daniel Oltzscher 
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und 22 Kilometer. Sie führen durch die reizvolle Landschaft der Vogtländischen Schweiz sowie 
über naturnahe und teilweise technisch anspruchsvolle Wege im Elster- und Triebtal. 
Ein besonderer Höhepunkt der Kurz- und Langstrecke ist in diesem Jahr wieder die 
Überquerung der Elstertalbrücke. Damit erwartet die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht 
nur eine sportliche Herausforderung, sondern auch ein außergewöhnliches Lauferlebnis vor 
einer beeindruckenden Kulisse. 
 
„Dass bereits 80 Prozent der Startplätze vergeben sind, zeigt uns, wie gut sich der PÖHL TRAIL 
in der regionalen und überregionalen Laufszene etabliert hat. Jetzt beginnt der Schlussspurt 
bei der Anmeldung. Wer noch mitlaufen möchte, sollte sich seinen Platz möglichst schnell 
sichern“, erklärt Christoph Büttner, 1. Vorsitzender der TSG Ruppertsgrün e. V. 
 
Bei den kostenfreien Kinderläufen über 600 und 1.400 Meter ist das Teilnehmerlimit bereits 
erreicht. Weitere Anmeldungen für diese beiden Wettbewerbe sind daher nicht mehr 
möglich. Der große Zuspruch bestätigt das Ziel des Veranstalters, Kinder frühzeitig und ohne 
finanzielle Hürden für Bewegung und den Laufsport zu begeistern. 
 
Neben den Hauptläufen werden erneut kostenfreie Kinderläufe über 600 und 1.400 Meter 
angeboten. Auch der inklusive Special Run für Menschen mit Handicap gehört wieder zum 
Veranstaltungsprogramm. Damit richtet sich der PÖHL TRAIL nicht nur an erfahrene 
Trailrunner, sondern ebenso an Laufeinsteiger, Familien, Kinder und Walker. 
 
Start und Ziel befinden sich am Wassersportzentrum an der Talsperre Pöhl. Die reguläre 
Online-Anmeldung ist grundsätzlich bis zum 25. September 2026 geöffnet – allerdings nur, 
solange noch Startplätze verfügbar sind. Aufgrund des aktuellen Anmeldestands ist damit zu 
rechnen, dass das Teilnehmerlimit bereits vorher erreicht wird. 
 
Läuferinnen und Läufer aufgepasst: Wartet nicht bis zum letzten Tag! Sichert euch jetzt einen 
der verbliebenen Startplätze und seid bei der fünften Auflage des PÖHL TRAIL dabei. 
 

Läuferinnen und Läufer aufgepasst: Wartet nicht bis 
zum letzten Tag! Sichert euch jetzt einen der verblie-
benen Startplätze und seid bei der fünften Auflage des 
PÖHL TRAIL dabei.

Termin: Samstag, 26. September 2026
Veranstaltungsort: 
Wassersportzentrum Talsperre Pöhl
Teilnehmerlimit: 500 reguläre Startplätze
Informationen und Anmeldung: www.poehl-trail.de

Pressekontakt: 
Christoph Büttner
1. Vorsitzender 
TSG Ruppertsgrün e. V.
Bahnhofstraße 25a 
08543 Pöhl 
Telefon: 0151 40509064
E-Mail: info@poehl-trail.de 
www.poehl-trail.de

TSG Jocketa – ein seit 
vielen Jahren bestehender 
Verein auf der Erfolgsspur

Nach Jahren in der Freizeit-Mix-Volleyballgruppe konn-
ten wir die in uns schlummernden Topleistungen nicht 
mehr länger verstecken und durften unseren Aufstieg 
in die Vogtlandklasse feiern.

Das jahrelange Training, viel Spaß und Schweiß inklusi-
ve, hat sich schlussendlich ausgezahlt. Wir spielen als 
gemischtes Team von Jung bis Alt – Mann und Frau.

Der sportliche Erfolg steht bei uns neben der Freude 
an der Sache und dem gemeinsamen Spaß, welchen wir 
miteinander auf und neben dem Spielfeld haben, im-
mer im Vordergrund.

Neugierig geworden? 
Unser Training findet jeden Dienstag ab 18:00 Uhr in 
der Sporthalle Jocketa statt. In den Sommermonaten 
spielen wir an der Pöhl auf dem Beachfeld Gunzenberg.

Kommt einfach unverbindlich zum Schnuppertraining 
vorbei, wir freuen uns immer über jegliche Neuzugänge.

Eure TSG Jocketa
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Nach Jahren in der Freizeit-Mix-Volleyballgruppe konnten wir die in uns schlummernden 
Topleistungen nicht mehr länger verstecken und durften unseren Aufstieg in die Vogtlandklasse 
feiern. 

Das jahrelange Training, viel Spaß und Schweiß inklusive, hat sich schlussendlich ausgezahlt. Wir 
spielen als gemischtes Team von Jung bis Alt – Mann und Frau. 

Der sportliche Erfolg steht bei uns neben der Freude an der Sache und dem gemeinsamen Spaß, 
welchen wir miteinander auf und neben dem Spielfeld haben, immer im Vordergrund. 

Neugierig geworden? Unser Training findet jeden Dienstag ab 18:00 Uhr in der Sporthalle Jocketa 
statt. In den Sommermonaten spielen wir an der Pöhl auf dem Beachfeld Gunzenberg. 

Kommt einfach unverbindlich zum Schnuppertraining vorbei, wir freuen uns immer über jegliche 
Neuzugänge. 

Eure TSG Jocketa 
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TSG Jocketa informiert:  
 
Wir laden euch recht herzlich zu unseren Trainings-
gruppen ein:  

Frauensport 1: 
montags 19 - 20 Uhr, in der Turnhalle Jocketa 
 
Frauensport 2: 
dienstags 17 - 18 Uhr, in der Turnhalle Jocketa 
 
Volleyball 1 – Mix: 
dienstags 18 - 20 Uhr, in der Turnhalle Jocketa 
 
Volleyball 2 - Mix:  
dienstags 19:30 - 21:45 Uhr, in der Turnhalle  
Karl-Marx-Grundschule Plauen 
 
Volleyball 3 - Männer: 
donnerstags 19:30 - 21:45 Uhr, in der Turnhalle

 

Karl-Marx-Grundschule Plauen 

 
 
 
 
 
  
Wir freuen uns, wenn ihr den Weg in unsere 

 Gemeinschaft findet – gerne auch erst einmal zum 
 Schnuppern. 

 
Bei Fragen könnt ihr uns gerne kontaktieren: 
E-Mail: tsg.jocketa@gmail.com  
Telefon: 0151-41216268   

 
 

 Bericht aus dem Heimatverein 
„Die Pöhler e.V.“ und Einladung

Die Wanderhütte mit dem Modell vom Ortskern des 
versunkenen Ortes Pöhl wird sehr rege besucht. Jeden 
Tag, auch beim Vorbeifahren, fällt es auf, dass Leute 
das Modell besichtigen. Zählbar wird es durch die Mit-
nahme von bereits 1500 Flyern des Heimatvereins. Oft 
wird auch eine Erläuterung zur Geschichte angefragt.

Die Ausstellungsvitrine am Ortseingang Jocketa mit 
Blick auf die Schloßhalbinsel begeistert durch die 
Qualität der Holz-Wanderhütte und die bildgetreuen 
Nachbildungen der Gebäude und Landschaft des Ge-
ländes des Ortes. Neunzig Prozent der Gebäude sind 
dem Holzbildhauer Jens Weber aus Jocketa zu verdan-
ken. Bereits zum Tag der offenen Tür am 19.11.2025 
kamen viele Gäste und Pöhler und meinten, Jens We-
ber müsste zum Ehrenbürger Pöhl vorgeschlagen wer-
den. Leider verhinderte sein plötzlicher Tod eine Wo-
che später das und ließ keinen Platz für eine derartige 
Würdigung.

Nun hat der Verein eine kleine Ehrentafel am Sockel 
des Modells als Dank an ihn angebracht

Wann waren Sie das letzte Mal am Modell?

Es gibt immer auch Neues zu sehen. Oft sind es Kleinig-
keiten, Gartenzäune, Wäscheleinen, landwirtschaftli-
che Geräte, Holzplätze oder kleine Ställe an den Häu-
sern, die Vereinsmitglieder liebevoll gestalten.

Für Erläuterungen stehen Mitglieder des Vereins zur 
Verfügung, was häufig genutzt wird, z.B. bei Familien-
treffen, von Schulklassen, Vereinsausfahrten u.a..

Es ist ja das Ziel des Vereins, zukünftig über Hinweise, 
Internet oder einen Bildschirm die Geschichte allen In-
teressierten näherzubringen. Das geht nur im Rahmen 
unserer - auch finanziellen – Möglichkeiten, womit 
auch Spenden angesprochen sind.

Im Juni hatte das Seniorenkolleg Plauen einen Pöhl-
Vortrag organisiert, an dem ca. 150 Personen teilnah-
men, im neuen „alten“ Funktionsgebäude Audimax auf 
dem Schloßberg. Das Interesse war sehr groß. Leider 
mussten einige Besucher wegen Überfüllung abgewie-
sen werden. Die Gäste lauschten der Ausführung mit 
Power-Point-Präsentation 1,5 Stunden und konnten 
die alten Bilder in hervorragender Qualität verfolgen 
durch den Groß-PC. Alle waren begeistert und Kenner 
des Ortes, der Talsperre, der Vorträge und Chroniken 
berichteten, dass auch neue Zusammenhänge darge-
stellt wurden.

Seit einigen Jahren lädt der Verein zum traditionellen 
Treffen der „Pöhler“ ein. In diesem Jahr soll es wieder 
im            „Gasthaus Frohsinn“, Frohsinn 2, 

08543 Pöhl-Herlasgün, am 09.10.2026 ab 11 Uhr 

stattfinden. 

Kleinere Vorträge sind in Planung zum Thema „Wenn 
Steine erzählen könnten“, Interessantes und Geschich-
ten um und von Pöhl.

Alle sind eingeladen, denen Heimatliebe und Freunde 
wichtig sind. Viele freuen sich auf diesen Tag und das 
Beisammensein.

i.A. Thilo Lehmann
Heimatverein „Die Pöhler e.V.“
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Informationen

Herbsttour Schadstoffmobil

Ab dem 09.09.2026 wird die diesjährige mobile Prob-
lemabfallsammlung im Vogtlandkreis fortgesetzt. 

Am Schadstoffmobil angenommen werden zum Bei-
spiel folgende Problemabfälle:
Farben und Lacke, Lösungsmittel und Verdünner, Alt-
medikamente, Schädlings- und Unkrautvernichtungs-
mittel, Säuren und Laugen, Fotochemikalien, Haus-
haltsbatterien, Akkus und PKW-Batterien, die nicht an 
den Handel zurückgeführt werden können. 

Von der Annahme ausgeschlossen sind u. a. folgende 
Abfälle: Wertstoffe, Asbest und asbesthaltige Stoffe, 
Dachpappe, Munition und Sprengstoff, Altreifen, Elek-
tro-Altgeräte wie Kühlgeräte und Fernseher.

Allgemeine Hinweise:
•	 Generell können am Schadstoffmobil nur Klein-

mengen von Problemabfällen aus privaten Haus-
halten und Gewerben angenommen werden. Diese 
sind dem Annahmepersonal getrennt und in ver-
schlossenen Gefäßen zu überlassen.

•	 Anweisungen des Annahmepersonals ist Folge zu 
leisten. 

•	 Sollten Problemabfälle unbeaufsichtigt abgestellt 
und der Stellplatz danach verlassen werden, stellt 
dies eine Ordnungswidrigkeit dar.

•	 Zufahrt und Stellfläche des Mobils dürfen nicht 
durch parkende PKWs verstellt werden.

•	 Am Standplatz gilt striktes Rauchverbot. 

Termine für Pöhl:
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Ab dem 09.09.2026 wird die diesjährige mobile Problemabfallsammlung im Vogtlandkreis 
fortgesetzt.  
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asbesthaltige Stoffe, Dachpappe, Munition und Sprengstoff, Altreifen, Elektro-Altgeräte wie 
Kühlgeräte und Fernseher. 

Allgemeine Hinweise: 

• Generell können am Schadstoffmobil nur Kleinmengen von Problemabfällen aus 
privaten Haushalten und Gewerben angenommen werden. Diese sind dem 
Annahmepersonal getrennt und in verschlossenen Gefäßen zu überlassen. 

• Anweisungen des Annahmepersonals ist Folge zu leisten.  

• Sollten Problemabfälle unbeaufsichtigt abgestellt und der Stellplatz danach verlassen 
werden, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit dar. 

• Zufahrt und Stellfläche des Mobils dürfen nicht durch parkende PKWs verstellt werden. 

• Am Standplatz gilt striktes Rauchverbot.  

 

Termine für Pöhl: 

 

 

75. Jubiläum des Kinder- und Jugend-
wohnheims Jocketa

JOCKETA – Am Freitag, dem 
28.08.2026, gab es im Kinder- 
und Jugendwohnheim in Jocke-
ta Grund zum Feiern – 75-jähri-
ges Bestehen. Neben aktuellen 
als auch ehemaligen Mitarbei-
tern und Vereinsmitgliedern, 
erschienen zahlreiche weitere 
Gäste, wie der Bürgermeister 
Erik Jung oder die Netzwerk-
partner.

Zur Feier des Jubiläums wur-
de im Garten ein Festzelt auf-
gebaut und anschließend von Mitarbeitenden ge-
bührend dekoriert. Nachdem sich um 17 Uhr die 
geladenen Gäste eingefunden hatten, sorgte die 
Kindertanzgruppe des 1. Tanzstudio Plauen e. V. für 
einen lockeren Einstieg in das abendliche Programm. 
Darauf folgte die Begrüßung durch die Einrichtungs-
leiterin Cornelia Heidrich. Mit dem Ziel, die jahrelan-
ge Geschichte des Wohnheims kurz und bündig auf-
zubereiten, wurde eine Chronik erstellt und vor dem 
Publikum präsentiert. Weiterhin hatten die Jugend-
amtsleiterin, Sophie Sàri, sowie der Ortschronist, Stef-
fen Fischer, dem Anlass entsprechend, ein paar Worte 
vorbereitet. Ein besonderes Highlight war der Vortrag 
von Günther Hein zu der Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft des Kinder- und Jugendhilfesystems. Ab-
schließend durften sich zwei Kolleginnen über eine 
Ehrung für ihre jahrzehntelange Arbeit freuen. Zur Ab-
rundung des Programms gab es einen weiteren Auf-
tritt der Jugendgruppe des 1. Tanzstudios Plauen e. V. 
Ein großer Dank gebührt auch dem Vogtlandkonser-
vatorium „Clara Wieck“, das zwischendurch für eine 
musikalische Untermalung sorgten.

Der Ausklang des Abends führte zu einem gemütli-
chen Beisammensein mit Gesprächen und einem Buf-
fet der hauseigenen Küche, das keine kulinarischen 
Wünsche offen ließ. 
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JOCKETA – Am Freitag, dem 28.08.2026, gab es im Kinder- und Jugendwohnheim in Jocketa Grund 
zum Feiern – 75-jähriges Bestehen. Neben aktuellen als auch ehemaligen Mitarbeitern und 
Vereinsmitgliedern, erschienen zahlreiche weitere Gäste, wie der Bürgermeister Erik Jung oder die 
Netzwerkpartner. 

Zur Feier des Jubiläums wurde im Garten ein Festzelt aufgebaut und anschließend von 
Mitarbeitenden gebührend dekoriert. Nachdem sich um 17 Uhr die geladenen Gäste eingefunden 
hatten, sorgte die Kindertanzgruppe des 1. Tanzstudio Plauen e. V. für einen lockeren Einstieg in das 
abendliche Programm. Darauf folgte die Begrüßung durch die Einrichtungsleiterin Cornelia Heidrich. 
Mit dem Ziel, die jahrelange Geschichte des Wohnheims kurz und bündig aufzubereiten, wurde eine 
Chronik erstellt und vor dem Publikum präsentiert. Weiterhin hatten die Jugendamtsleiterin, Sophie 
Sàri, sowie der Ortschronist, Steffen Fischer, dem Anlass entsprechend, ein paar Worte vorbereitet. 
Ein besonderes Highlight war der Vortrag von Günther Hein zu der Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft des Kinder- und Jugendhilfesystems. Abschließend durften sich zwei Kolleginnen über eine 
Ehrung für ihre jahrzehntelange Arbeit freuen. Zur Abrundung des Programms gab es einen weiteren 
Auftritt der Jugendgruppe des 1. Tanzstudios Plauen e. V. Ein großer Dank gebührt auch dem 
Vogtlandkonservatorium „Clara Wieck“, das zwischendurch für eine musikalische Untermalung 
sorgten. 

Der Ausklang des Abends führte zu einem gemütlichen Beisammensein mit Gesprächen und einem 
Buffet der hauseigenen Küche, das keine kulinarischen Wünsche offen ließ.  
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Sonntag,  04. Oktober		  09.00 Uhr	  
18. So. n.Trinitatis
Gottesdienst in Elsterberg

Sonntag, 11. Oktober		  14.00 Uhr	  
19. So. n. Trinitatis
Erntedankgottesdienst in Ruppertsgrün

Am 10.10.2026 können zwischen 13.00-15.00 Uhr in 
der Kirche Erntegaben abgegeben werden.

Sonntag, 18. Oktober     	 09.00 Uhr    
20. So. n. Trinitatis
Bibelfrühstück in Elsterberg
 
Sonntag, 25. Oktober		  09.00 Uhr 
21. So. n. Trinitatis
Gottesdienst in Ruppertsgrün

Samstag, 31. Oktober 		  16.00 Uhr	   
Reformationstag
Musik zum Reformationstag mit Orchester,
in der Kirche Jocketa

Sonntag, 01. November	  	 10.00 Uhr	
22 So. n. Trinitatis
Apostolische Gemeinschaft Netzschkau
Ökum. Gottesdienst anlässlich des Reformations-
tages

Kirchennachrichten

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Senioren- und Diakonienachmittag:
Freitag, 09.10., um 14.00 Uhr im Gemeindesaal

Chor: mittwochs, um 19.00 Uhr im Kirchsaal

Tag für Schulkinder:
Freitag, den 16.10. von 10.00 – 15.00 Uhr

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Sonntag, 04. Oktober		  10.30 Uhr	
18. So. n. Trinitatis
Erntedank und Kindergottesdienst mit anschließen-
der Gemeindebegegnung

Ab 13.30 Uhr führt Herr Lehmann zum Pavillon  
„Altes Pöhl“ mit interessanten Informationen.

Erntegaben werden an den gewohnten Stellen abge-
holt.   

Wer mit schmücken möchte: Samstag, den 03.10.2026, 
ab 13.00 Uhr.                                      

Sonntag, 11. Oktober		  09.00 Uhr	
19. So. n. Trinitatis
Gottesdienst 

Sonntag, 18. Oktober:		  09.00 Uhr		
20. So. n. Trinitatis
Gottesdienst

Sonntag, 25. Oktober:		  10.30 Uhr	
21. So. n. Trinitatis
Jubelkonfirmation

Samstag,31. Oktober:   	 	  16.00 Uhr          
Reformationstag
Musik zum Reformationstag mit Orchester,
in der Kirche Jocketa

Sonntag, 01. November:	  10.00 Uhr     
22. So. n. Trinitatis
Apostolische Gemeinschaft Netzschkau
Ökum. Gottesdienst des Reformationstages

Bibel - und Gesprächskreis:	
Donnerstag, den 22.10.2026
19.30 Uhr im Gemeindesaal

Frauendienst: 
Mittwoch, den 14.10.2026
14.00 Uhr im Gemeindesaal

Dienstags: 
17.45 Uhr Flötenkreis
19.00 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Kirchenchor
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Herbstimpressionen aus der Gemeinde Pöhl

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Pöhl, Jocketa – Kurze Str. 5, 
08543 Pöhl

Gestaltung, Druck: Pauli Offsetdruck e.K.,  
Am Saaleschlößchen 6, 95145 Oberkotzau, Tele-
fon 09286/982-0; Telefax 09286/982-25, E-Mail:  
oberkotzau@pauli-offsetdruck.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Erik Jung

Bildquellen: stock.adobe.com, privat.
Bei Bildern ohne Quellenangaben liegt der Zustän-
digkeitsbereich bei der Gemeinde Pöhl.

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Förder-
verein Freilichtbühne Pöhl e.V. (namentlich gekenn-
zeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion oder des Herausgebers wieder)

Das „Pöhler Blättl“ erhält jeder Haushalt der Gemein-
de, und es besteht die Möglichkeit, das Blättl in der 
Gemeindeverwaltung käuflich zu erwerben. 

………………………………………………………………

Anzeigenannahmeschluss 
ist jeweils der 15. des Monats
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HÖRWELT MINNEROP Inh. Doreen Minnerop

10 UHR 
und

14 UHR
KAFFEE

&
KUCHEN

GRATIS
HÖRTEST &

PROBE
TRAGEN

IN TREUEN
HÖRERLEBNISTAG

LIVE
TECHNIK-
VORFÜH-
RUNGEN*

z.B.
OTICON REVEAL™ OTICON REVEAL™ 

Inh. Doreen Minnerop

14 UHR KUCHEN

OTICON REVEAL™ OTICON REVEAL™ 

14 UHR KUCHEN

Inh. Doreen Minnerop

OTICON REVEAL™ OTICON REVEAL™ 

Am Donnerstag 
29. Oktober 2026
Königstraße 4 | TREUEN
ANMELDUNG ERWÜNSCHT:

 037468 582250     03744 212505

EIN KÜHLES BLONDES – 
DAS MOCHTE 

ER GERNE.

Das trinken wir auf 
seiner Trauerfeier.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

Anzeigenteil

Abschiedsgrüße

Individuelle Trauerfeiern 
ganz nach Ihren Wünschen.
Erfahren Sie mehr in unserer Broschüre.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120 
08523 Plauen 

info@bestattungsdienst-todt.de
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